
22. August 2012 STADT KURIER

STADTKURIER

AMTSBLATT
DER GROßEN KREISSTADT ZSCHOPAU
KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTE
UND GEWERBE

ZSCHOPAU
OT Krumhermersdorf

AUSGABE 08/2012
ERSCHEINT  AM 22.08.2012

AUFLAGE 7.000

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe
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Besuchen Sie die Veranstaltungen:

VERTEILERGEBIET ALLE HAUSHALTE: ZSCHOPAU UND ORTSTEILE

-  3. Historic Rallye Erzgebirge
-  Kinderfest „Rund um den Dicken Heinrich“
-  Tag des offenen Denkmals
-  SIX DAYS

18. Schloss- und Schützenfest in Zschopau und
40 Jahre Städtepartnerschaft Zschopau/Louny
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Schloss- und Schützenfest in
Zschopau vom 24.08. bis 26.08.2012

In diesem Jahr steht das traditionelle Schloss- und Schützenfest am letzten
Augustwochenende unter dem Motto „40 Jahre Städtepartnerschaft
Zschopau-Louny“. Dazu werden viele Gäste aus Louny und den anderen
Partnerstädten nach Zschopau kommen, um dieses Fest gemeinsam mit
uns zu feiern. Künstler aus Louny werden das Programm mit ihren
Darbietungen bereichern. Viel Bewährtes kann man in der Zeit erleben,
aber es wird auch neue Veranstaltungsteile geben. An allen Tagen sorgt
ein vielfältiges abwechslungsreiches Angebot für gute Unterhaltung.

Kinder können sich auf der Hüpfburg, an der Bastelstraße, beim
Büchsenwerfen oder verschiedenen Programmpunkten vergnügen. Viele
Vereine zeigen uns ihr Können. Wir werden dem Mal- und Zeichenzirkel,
Klöppelgruppen und den Numismatikern über die Schulter schauen können.
Auf der Bühne werden uns auch das „Cityballett“ und die „Funkengarde
Witzschdorf“ begeistern. Auch musikalisch haben wir wieder ein hoch-
karätiges Angebot. Zu hören sind u.a. die Blaskapelle Witzschdorf, die
„Suffy Sand Combo“ und die Band „G-rockt“. Erstmals gibt es einen Auftritt
einer Band aus dem befreundeten Zwettl. Andreas Teufl, vielen bereits
bekannt, spielt mit seiner Band „Zwettl 3“ Austropop von Wolfgang Ambros
bis Reinhard Fendrich. Die Musicalgruppe des Gymnasiums wird sich
ebenfalls auf dem Schloss- und Schützenfest präsentieren. Die jungen
Künstler werden das zum Anlass nehmen, um auf den Verlust ihrer
Kostüme und Kulissen aufmerksam zu machen, den sie durch den
Wasserschaden in ihrem Probenraum erlitten haben.

Zum Schloss- und Schützenfest gehören natürlich das historische
Vogelschießen um den Titel des Schützenkönigs und des Schützen-
meisters sowie der Festumzug. Wir hoffen, dass sich auch in diesem
Jahr wieder viele Vereine daran beteiligen werden. Wir möchten die Gele-
genheit nutzen, um alle noch einmal dazu einzuladen. Kurzentschlossene
melden sich bitte im Schloss Wildeck unter der Telefonnummer: 03725/
287160 oder 03725/287164. Immerhin werden auch in diesem Jahr die
schönsten Bilder prämiert. Es lohnt sich also auf jeden Fall. Mit dabei
werden erstmals die „Schönburger Fahnenschwinger“ und eine Gruppe
der Kunstschule aus Louny sein.
Einen ganz besonderen Höhepunkt stellt die Taufe eines Triebwagens
der Erzgebirgsbahn am Sonntag dar. Umrahmt wird das Ganze durch
eine Gruppe der Kita „Pfiffikus“, den Männerchor Zschopau und die
„Witzschdorfer Blasmusikanten“. Es besteht auch die wohl einzigartige
Möglichkeit für alle Fotografen, ein interessantes Motiv bei dieser
Namensweihe zu erhaschen. Bevor der neu getaufte Triebwagen auf die
Reise geht, wird er zu Beginn des Festumzuges auf der Brücke über der
Lange Straße Station machen. Aus diesem Grund wird in diesem Jahr
auch der Start des Festumzuges um etwa 8 Minuten verschoben.

Einen organisatorischen Hinweis möchten wir dazu geben: Bitte verab-
reden Sie sich nach dem Festumzug nicht an der Sparkasse. Dort werden
unmittelbar nach dem Umzug noch die Schützenvereine zum traditionellen
Salutschießen Aufstellung nehmen. Um Verzögerungen zu vermeiden, ist

es notwendig, dass sich
der Zug zügig auflösen
kann. Deshalb wählen Sie
bitte einen anderen
Standort aus. Die Vereine
können ihre Kräfte auch
in diesem Jahr beim
traditionellen LKW-Ziehen
messen.

Wir hoffen, dass das
Wetter uns am letzten
Augustwochenende in
diesem Jahr viel Son-
nenschein beschert und
keinen Regen. Für das
leibliche Wohl ist natürlich
wie immer reichlich
gesorgt. Das Festgelände
um das Schloss Wildeck
ist wie folgt geöffnet:
Freitag ab 16:00 Uhr,
Samstag und Sonntag

3. Historic Rallye Erzgebirge am 31. August und 01. September 2012

„Mit dem Oldtimer durch’s Erzgebirge“

Am letzten Tag im August ist es wieder soweit: Zum dritten Mal starten Oldtimerliebhaber zu einer anspruchsvollen Tour durch
das Erzgebirge. Unter dem Motto „Alles kommt vom Berge her“ begeben sich die Fahrer in diesem Jahr auf die Spuren des
historischen Bergbaus im Erzgebirge. Während der zweitägigen Fahrt durch das Erzgebirge entdecken die 50 teilnehmenden
Teams aus ganz Deutschland und dem Ausland mit ihren Oldtimern eine Vielzahl spezifischer, vor allem auf den Bergbau
zugeschnittener Sehenswürdigkeiten. Dazu gehören z.B. das Kalkwerk Lengefeld, der Frohnauer Hammer oder die Zinngrube
auf dem Sauberg in Ehrenfriedersdorf sowie das Schloss Wildeck in Zschopau. Insgesamt gestaltet sich die Rallye in diesem
Jahr als eine touristische Oldtimerrallye mit vielen Wertungsprüfungen und Durchfahrtskontrollen an historisch interessanten
Orten. Die Streckenlänge pro Tag beträgt ca. 130 km. Die Schirmherrschaft haben erneut der Landrat des Erzgebirgskreises
Frank Vogel und die Chemnitzer Oberbürgermeisterin Barbara Ludwig übernommen. Die Rallye wird außerdem wieder vom
Toyota Autohaus Chemnitz und Skoda Auto Point gesponsert. Die umfangreiche Unterstützung vieler Rathäuser,
Gemeindeverwaltungen und Unternehmen machen es möglich, dass die Teams mit ihren Oldtimern dort fahren können, wo
sonst kein  Fahrzeug zugelassen wird.
Gestartet wird an beiden Tagen in Chemnitz in der Nähe der ehemaligen Wanderer-Werke, auf dem jetzigen Gelände der Messe
Chemnitz. Am 31.08.2012 kommen die Fahrzeuge der Rallye ab 10:50 Uhr auf dem Altmarkt in Zschopau an und
absolvieren  im Hof des  Schlosses Wildeck eine Wertungsprüfung. Danach fahren sie weiter in  Richtung Scharfenstein.

jeweils ab 13:00 Uhr. Das Schloss Wildeck selbst hat am Samstag und
Sonntag ab 11:00 Uhr geöffnet. Dort kann man auch die Sonderaus-
stellung „Juwelen der Lüfte“ - Eine Reise durch die wunderbare Welt der
Schmetterlinge besichtigen. Zusätzlich begrüßen wir unsere Gäste am
Sonntag ab 10:30 Uhr am Bahnhof Zschopau.

Die Strecke des Festumzuges verläuft wie im Vorjahr.

Das Stellen für den Festumzug findet 13:30 Uhr auf der
Bahnhofstraße statt. Wir bitten alle Teilnehmer pünktlich zu sein.
Der Zug verläuft wie folgt:
Bahnhofstraße, Lange Straße; stadteinwärts (über Brücke); Lange Straße,
entgegen Einbahnstraße; Altmarkt; vorbei an Rathaustreppe - dort werden
die Vereine vorgestellt; Neumarkt; Lange Straße, bis Ecke Rudolf-
Breitscheid-Straße; Rudolf-Breitscheid-Straße; An den Anlagen; MAN-
Schule; Brühl; Schillerplatz; Lange Straße.
Die Vereine laufen dann über den Neumarkt in das Festgelände, die
Fahrzeuge werden über die Lange Straße geleitet. Die Schützenvereine
laufen direkt auf den Altmarkt und nehmen dort Aufstellung, die
Fahnenschwinger vor dem Rathaus.

Wir bitten alle Besucher und Gäste, die den Festumzug an der Strecke
verfolgen, auf die aufgestellten Verkehrskegel zu achten. Diese markieren
die Stellen, an denen die Schützenvereine Salut schießen können.
Nähere Informationen, das komplette Programm sowie die Strecke des
Festumzuges entnehmen Sie bitte den Aushängen, dem Flyer zum Schloss-
und Schützenfest 2012 und der Homepage der Stadt Zschopau
www.zschopau.de. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Die Stadtverwaltung
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Nun ist es bald soweit, mehr als ein Jahr Vorbereitung sind schon vorüber.
Der intensiven Mitarbeit vieler Behörden, Ämter, privaten Grund-
stücksbesitzer und  ehrenamtlichen Endurobegeisterten ist es zu
verdanken, dass diese Großveranstaltung stattfinden kann.
Die Internationale Sechs-Tage-Fahrt 2012 wird am 3. und 4. Tag (26. und
27.09.2012) in unserer Region sein. Sie entspricht in einigen Abschnitten
nicht dem Streckenverlauf von Rund um Zschopau. Für die höhere
Starterzahl von 480 Fahrern aus 36 Ländern ist die alte Streckenlänge
nicht ausreichend. So wurden Teile des WM-Kurses von 1990 mit
eingebunden. Schon der Anfang der Runde führt nicht über den Skihang,
sondern beginnt am Bürohaus Am Helmgarten in Zschopau und führt
weiter in Richtung Weißbach. Die dort bekannten interessanten Punkte
sind natürlich Bestandteil der Strecke.

Venusberg bleibt mit dem Weberhang und der Crossstrecke ein Höhepunkt.
– Bitte die dortige geänderte Ausschilderung beachten! –
Auch der Teufelsberg in Scharfenstein ist ein anspruchsvoller Streckenteil.
Parkflächen sind wie bei Rund um Zschopau in Scharfenstein vorhanden.

Die erste Etappe wird in Lauta am Pferdegöpel nach 49 km beendet.
Etappe 2 führt am Rande des Bornwaldes entlang, vorbei an Lengefeld
und dem Schloss Rauenstein in Richtung Wünschendorf.
Der Test in Börnichen ähnelt in vielen Teilen dem Test zur WM 2004. – Bitte
die Hinweise auf die Parkplätze beachten! –
Der Streckenabschnitt ist am Güterbahnhof in Grünhainichen nach 31 km
beendet. Weiter geht es durch die Mörbitz in Richtung Witzschdorf, am
Sportplatz vorbei, wo sonst bei Rund um Zschopau eine Zeitkontrolle statt-
findet über Dittmannsdorf, Altenhain zurück zum bekannten Steinbruch in
der Truschbach – Einbahnstraßenregelung beachten! –
Weiter geht es bergauf nach Börnichen, über die so genannte Hohle nach
Krumhermersdorf und in Richtung Zschopau. Zwischen Krumhermersdorf
und Zschopau wird der letzte Test in der Runde gefahren, bevor es
wieder auf den Großparkplatz am MZZ ins Rundenziel geht.

ISDE 2012 in Deutschland

Nun schon traditionell findet auch in diesem Jahr wieder unser Kinderfest statt, zu
dem wir recht herzlich einladen.
Mit einem bunten Programm, gestaltet durch den Jugendclubverein „High Point“ e.V.
und die Mitarbeiter des Schlosses Wildeck, präsentieren sich ab 14:00 Uhr
Zschopauer Kindertagesstätten, Schulen sowie Vereine und Künstler der Region.
Das Musiktheater Olaf Stelmecke, wird im Grünen Saal um 15:00 Uhr mit dem
Programm „Das Leuteliederhaus“ für Stimmung sorgen.
Hüpfburg, Torwandschießen, Bastelstraße, Geschicklichkeitsspiele, Kinder-
schminken, Ponyreiten,  Glücksrad und Wurfbude - für jeden ist hier etwas dabei.
Während des Stationsbetriebes können unsere kleinen Besucher den Laufzettel mit
vielen Punkten füllen und abschließend am Preisstand abgeben und etwas Schönes
dafür aussuchen. In der Schloss-Schänke können die kleinen Gäste und ihre Eltern
Hunger und Durst stillen.
Die Kinder sollten sich von ihren Eltern oder Großeltern ein kleines Taschengeld

Der erste Fahrer wird von Hohenstein kommend ca. 08.30 Uhr auf dem
Gelände eintreffen. Für die beschriebene Streckenführung (eine Runde
sind 130 km), bekommt der Fahrer 2 Stunden und 40 min. Zeit. Es werden
zwei Runden gefahren,  bevor es wieder zurück nach Hohenstein geht.
(Fahrzeit und Kilometerangaben können sich noch ändern).
Im Programmheft werden Sie ausführlich informiert.
Wir bitten um besondere Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme an
den beiden Veranstaltungstagen.                                           Gunter Illgen

Kinderfest „Rund um den Dicken Heinrich“ am 08.09.2012

mitgeben lassen, damit sie unser Musiktheater besuchen (Eintritt 1,00 €) bzw. recht rege an den Bastelstraßen teilnehmen können.
Nähere Informationen dazu geben auch  Frau Hofmann (Tel.: 03725 287160) bzw. Frau Arnold und Frau Seifert (Tel.: 03725 287164).

Die Kindertagesstätten berichten

Zeitreise ins Mittelalter im „Spatzennest“

„Seyed willkommen geheyssen im Mittelalter -
kommet herbei, sehet und staunet, vermehret euer trefflich Wissen

zu den hochwohlgeborenen Rittern und edlen Burgfräulein,
probieret euch in kunstvollem Handwerk,

seyed darselbst ein Teil jener Welt, die schon lang versunken scheint.“

Diesem Aufruf sind die Hortkinder der Kita „Spatzennest“ gern gefolgt und so begaben
sie sich in den Sommerferien auf eine Zeitreise ins Mittelalter. Wir hörten Geschichten
von den mutigen und tapferen Rittern der Tafelrunde und erfuhren Erstaunliches über
das Leben der einfachen Leute und ihre handwerklichen Tätigkeiten. Einige davon,
wie Filzen, Rüstzeug und Schmuck herstellen, haben wir selbst ausprobiert. Überdies



STADT KURIER 22. August 2012

4

Ein tolles Projekt über Wasser fand in der Kinderkrippe statt. Kinder
erkannten, wie wichtig Wasser für das tägliche Leben ist, z.B. trinken,
kochen, waschen, Tiere leben im Wasser, für Pflanzen und auch zur
Freude und zum Spiel. Bücher aus der Bibliothek wurden angeschaut,
Bilder gesammelt, dazu eine Wandzeitung gestaltet.
Auch auf den Spuren von Kneipp erfuhren die Mädchen und Jungen im
Alter von 2 bis 3 Jahren durch Wechselbäder, laufen im Wasser und
duschen, dass Wasser gesund machen kann.
Es wurde gebastelt sowie geforscht. Die Kinder falteten Seerosenblätter
zum Schwimmen. Dabei lernten sie, was geht unter und warum? Viele
Experimente mit Wasser führten die Erzieherinnen zusammen mit den
Kindern durch. Eine weiße Nelke wurde in ein Glas mit Tinte gestellt und
zwei Tage beobachtet. Gegenstände im Wasser einfrieren und wieder
auftauen war spannend, genauso wie mit Trinkröhrchen Wasserblasen
blubbern oder das Sprühen mit Sprühflasche. Interessant fanden alle
auch, dass Wasser bei Schüttspielen Geräusche erzeugen kann, z.B.
plätschern, tropfen. Natürlich darf bei einem Projekt die Freude an der
Sache nicht fehlen, dazu gehörte das Matschen im Wasser, aber
besonders das Werfen von Wasserbomben. Als Höhepunkt der
Projekttage soll noch ein Fest rund um und mit Wasser stattfinden.

Das Krippenteam

Kita Pfiffikus - Projekt „Wasser“

Auch der Kindergarten des Kita „Pfiffikus“ erforscht gern neue Dinge.
Daraus ergibt sich, dass natürlich auch die Delfingruppe an unserem
Sommerprojekt „Wasser“ teilnimmt. Was ist an einem heißen Sommertag
schon besser, als sich im Wasser zu erfrischen?
Natürlich geht es nicht nur um das Erfrischen, es gehört viel mehr dazu.
Die großen Pfiffikusse lernen u.a. was schwimmt, machen kunterbunte
Pustebilder oder lassen riesige Wasserberge entstehen. Die Kinder sind
so interessiert am Thema, dass sie jedes noch so kleine Detail genau
wissen wollen und so immer wieder auf ein neues Thema kommen, was
mit Wasser zu tun hat. Sie interessieren sich dafür, wie das Wasser in
den Wasserhahn kommt, wie Regenbogen entstehen, wie

Sommerprojekt „Wasser“

bauten wir unsere eigene Burg und fertigten Kostüme an. Das Leben an
der frischen Luft macht hungrig und so ließen wir es uns bei einem
zünftigen selbst zubereiteten Ritterschmaus schmecken.
Die fahrenden Spielleute „Donner und Doria“ entführten uns in die Tiefen
des dunklen und schwarzen Miriquidi, dem Urwald des heutigen
Erzgebirges. Die holde Kunigunde war entführt worden und nur der
Zauberer konnte sie nach langem Suchen wieder heim zu ihrem Ferdinand
bringen. Auf der Burg Wolkenstein erfuhren wir viel über Sitten und
Bräuche im Mittelalter. Zum krönenden Abschluss unserer kleinen Zeitreise
luden wir zu einem großen Spectaculum mit verschiedenen ritterlichen
Wettkämpfen, Tänzen und Kostümen ein.
Bei mittelalterlichen Klängen, Tänzen und Spielen vergingen die
gemeinsamen Stunden und Ferientage wie im Flug.

Hort Spatzennest
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Fische unter Wasser atmen und vieles mehr, … Die Kinder haben jede
Menge Fragen, die erst einmal alle gelöst werden müssen.
                                                                 Fotos und Text: Ricardo Uhlig

Die Kinder der Gruppe 2 aus dem Kindergarten der Kita „Pfiffikus“ Zschopau
fuhren mit ihren Erzieherinnen nach Schlößchen auf den Spielplatz. Ein
freundlicher Busfahrer brachte die kleinen „Pfiffikusse“ mit seinem super
tollen Bus an das Ziel. Der Spielplatz ließ die Kinderherzen höher schlagen.
Ob Baumhaus, Schaukel, Kletterbaum- alles wurde ausprobiert. Ein Picknick
sorgte für die nötigen Kräfte. Für die Kinder und Erzieherinnen war es ein
gelungener Tag mit schönen Erlebnissen.      Erzieherinnen der Gruppe 2

Erlebnistour - Spielplatz
Hurra, endlich war es soweit!

In Zschopau werden im Schuljahr 2013/2014 voraussichtlich drei erste Klassen eingeschult, zwei erste Klassen in der Grundschule „Am Zschopenberg“
und eine erste Klasse in der Grundschule „August Bebel“. Auf Grund der Bildung eines einheitlichen Schulbezirkes für beide Zschopauer
Grundschulen erfolgt die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2013/2014 zentral in der Grundschule „Am Zschopenberg“.
Alle Zschopauer Eltern, deren Kinder im Zeitraum 01.07.2006 – 30.06.2007 geboren wurden, werden hiermit aufgefordert, ihre Kinder zur
Einschulung anzumelden. Dies gilt auch für die im Schuljahr 2012/2013 zurückgestellten Kinder. Kinder, die bis 30.09.2007 geboren wurden,
können durch die Eltern für den Schulbesuch angemeldet werden.

Die Anmeldung findet vom 15.10. bis 19.10.2012 in der Grundschule „Am Zschopenberg“ zu nachfolgenden Zeiten statt:
Montag 15.10.2012 07:30 – 11:30 Uhr
Dienstag 16.10.2012 07:30 – 14:30 Uhr
Mittwoch 17.10.2012 11:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 18.10.2012 07:30 – 14:30 Uhr
Freitag 19.10.2012 07:30 – 11:30 Uhr
Sollte aus zwingenden Gründen ein anderer Termin gewünscht werden, kann dieser telefonisch unter der Nummer 03725 / 22759 vereinbart werden.

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen bzw. es muss eine Vollmacht des anderen Personensorgeberechtigten vorgelegt
werden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes mitzubringen.
Es wird ebenfalls erfasst, an welcher Grundschule in Zschopau das Kind aufgenommen werden soll. Über die Aufnahme
entscheidet der Schulleiter in Abstimmung mit der Sächsischen Bildungsagentur und dem Schulträger.
Sollen Kinder außerhalb des Schulbezirkes Zschopau eine Grundschule besuchen, muss die Anmeldung trotzdem erst in Zschopau erfolgen.
Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule muss der begründete Antrag schriftlich bis spätestens 15. Februar 2013 an
der jeweiligen Grundschule, die das Kind auf Wunsch besuchen soll, eingereicht werden.
Wird der Besuch einer Schule in freier Trägerschaft gewünscht, so muss trotzdem die Anmeldung zunächst in Zschopau erfolgen. Über die
jeweiligen Anmeldemodalitäten der Freien Schule müssen sich die Sorgeberechtigten eigenständig informieren.
Buschmann, Amtsleiterin

Anmeldung der Schulanfänger für die Grundschulen in Trägerschaft der Großen Kreisstadt
Zschopau - Grundschule „August Bebel“ Zschopau und Grundschule „ Am Zschopenberg“

am 01. September 2012, 14:00 Uhr,
in unserer St. Martinskirche

wir freuen uns, dass  wir im  August
wieder mit  einer 1. Klasse
Christenlehre  beginnen können.
Start ist  die Schulanfängerandacht
am 01. September. Dazu laden wir
unsere Erstklässler, ihre Eltern,

Herzliche Einladung
zur Schulanfängerandacht

Geschwister, Großeltern, Paten usw. sehr herzlich in die
St. Martinskirche ein. Der Familien-Gottesdienst zum
Schulbeginn  findet am  02.09.2012, 09:30 Uhr,  in  unserer
St. Martinskirche  statt.
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Der Oberbürgermeister informiert

jetzt ist der Sommer richtig angekommen, die
Ferien sind in vollem Gange. Viele von Ihnen
waren schon auf Reisen oder haben es noch
vor. Wer lieber hier in der Region bleiben möchte,
muss sich auch nicht langweilen. Viele Angebote
warten auf Sie. Als nächstes steht das Schloss-
und Schützenfest vor der Tür. Es jährt sich

bereits zum 18. Mal und hält wieder zahlreiche kulturelle und kulinarische
Leckerbissen für Sie bereit. In diesem Jahr steht das Fest im Zeichen der
40-jährigen Partnerschaft mit unserer tschechischen Partnerstadt Louny.
Bereits zum Sommerfest am vergangenen Wochenende in tschechischen
Landen wurde das Jubiläum würdig begangen und alle waren und sind
sich einig, diese Partnerschaft soll weiterhin einen festen Platz haben im
gesellschaftl ichen und kulturellen Leben beider Städte. In der
Festveranstaltung am Samstag, dem 25. August 2012, werde auch ich
diesen Fakt noch einmal besonders bekräftigen.
Verpassen Sie also nichts an dem Wochenende, es gibt jede Menge zu
erleben.

Für die Kinder haben wir auch zusätzlich noch schöne Veranstaltungen.
Zum Ende der Ferien gibt es im Schloss Wildeck eine Märchennacht zu
erleben, wer sich dafür angemeldet hat, kann sich auf ein großes Abenteuer
freuen.
Am Wochenende darauf, eine Woche nachdem das neue Schuljahr
gestartet ist, kann man beim Kinderfest „Rund um den Dicken Heinrich“
noch einmal richtig Spaß haben.

Wer mal wieder Motorenluft schnuppern möchte, kann dies am 31.08. tun,
dann macht die Historic Ralley Erzgebirge in Zschopau Station.

In Abstimmung mit dem Entsorgungsunternehmen und des Zweckverband
Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) findet die Annahme von
Schadstoffen am Schadstoffmobil zur Herbstsammlung am 07.09.2012 in
Zschopau und im OT Krumhermersdorf wie folgt statt:

Ort Standort Datum Zeit
Zschopau Am Gräbel 07.09.2012

13:15.-.15:00 Uhr
OT Krumhermersdorf Mehrzweckge- 07.09.2012

bäude Parkplatz 15:15-15:45 Uhr

Weitere Informationen

Mobile Schadstoffsammlung Herbsttour 2012

Der TSV Zschopau, Abt. Handball, führt nun schon zum 43. Mal das
Männerhandballturnier um den Pokal der Großen Kreisstadt Zschopau
durch. Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele Mannschaften für
dieses Turnier gemeldet, aber leider mussten wir einigen Mannschaften
eine Absage mitteilen. Um den Pokalsieg werden dieses Jahr sieben
Mannschaften spielen.
Dieses Turnier nehmen alle Mannschaften als Vorbereitung auf die neue

TSV Zschopau – Volleyball – Bundesliga

Spielsaison 2012/2013. Auch für unsere Mannschaft beginnt mit diesem
Turnier die neue Spielsaison. Vom 17.08. bis 19.08.2012 führte unsere
Männermannschaft ein Trainingslager im Sportkomplex am Rabenberg durch.
Der TSV Zschopau tritt als Pokalverteidiger zum 43. Turnier an. Dieses
Jahr nehmen wieder sehr spielstarke Mannschaften an diesem Turnier
teil und es wird schwer werden, für den TSV Zschopau den Pokalsieg zu
wiederholen.

Turniertag: 1. September 2012
Turnierort: Sporthalle MAN-Schule
Turnierzeit: 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Spielzeit: 1 x 15 Minuten
Spielmodus: jeder gegen jeden

Mannschaften:
HSG Freiberg III 1. Bezirksklasse
SV Wilkau-Haßlau 1. Bezirksklasse
SV Hohenstein-E. 1. Bezirksklasse
TSV Penig 1. Bezirksklasse
TSV Zschopau 1. Bezirksklasse
TSV Burkhardtsdorf 2. Bezirksklasse
Burgstädter HC 2. Bezirksklasse

Hoffen wir, dass viele Zuschauer unser 43. Turnier besuchen und
spannende Spiele erleben können.

Am 31. August findet von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr unser 3.
Handballfanturnier statt.
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer wird an beiden
Turniertagen in der Sporthalle gesorgt.

Mit sportlichen Grüßen
TSV Zschopau/Abt. Handball

29.09.2012 19:00 Uhr TSV Zschopau – VSG Coburg/Grub
(im Berufsschulzentrum Zschopau)

43. Hallenhandballturnier um den Pokal der
Großen Kreisstadt Zschopau

Sport

Der jährliche Tag des offenen Denkmals findet in diesem Jahr am 9.9.2012
statt. Diesmal dreht sich alles um das Thema Holz. In Zschopau wird der
Architekt Volkmar Geupel Details zum Dicken Heinrich darlegen, die so
sicher noch nicht bekannt sind. Das verspricht eine interessante
Veranstaltung zu werden.

Bereits zum zweiten Mal ist Zschopau ein Austragungsort im Musikfest
Erzgebirge am 15. September. Hierin eingebettet ist ein Schulmusikfest im
Schloss Wildeck. Abends kann man dann in der St. Martinskirche
„Sächsische Musikschätze“ erleben. Aus dem vergangenen Jahr kann
ich nur empfehlen, sich diese Veranstaltung nicht entgehen zu lassen.
Der Straßenbau auf der Waldkirchener Straße in Krumhermersdorf geht
seinem Ende entgegen. Ich möchte mich bei den Bürgern und
Gewerbetreibenden bedanken, die während der Bauzeit enorme
Einschränkungen hinnehmen mussten.
Vor Baubeginn war nicht voraus zu sehen, dass der Landkreis gleichzeitig
in Waldkirchen den Bachlauf unmittelbar an der Einmündung der Dorfstraße
in die S 228 mit erneuern lässt. Meine Bitte, diese Maßnahme erst nach
der Fertigstellung der Waldkirchener Straße im Ortsteil Krumhermersdorf
zu beginnen, konnte nicht berücksichtigt werden. Aus diesem Grund war
von Juni bis Ende Juli die Belieferung mit LKW nur durch den guten Willen
der Baufirma Max Bögl möglich.
Vor allem die Gewerbetreibenden sind bei Straßenbaumaßnahmen, die
nur unter Vollsperrung möglich sind, sehr eingeschränkt. Ich denke aber,
die Einschränkungen waren nicht umsonst, denn das Ergebnis kann sich
sehen lassen.
Wieder ist ein Abschnitt geschafft und Krumhermersdorf wieder schöner
geworden.

Mit freundlichen Grüße
Ihr
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Im Kanu-Slalom-Wettkampf nahmen Vereine aus Leipzig, Radebeul, Zwickau,
Frankenberg und unsere Sportler teil. Den großen Teil der Medaillen
erkämpften sich die Sportler des Kanusportvereins „Falke“ Zschopau. Beim
Volley-Kan-Turnier waren 5 Mannschaften am Start und kämpften vor allem
auch in den Wassersportdisziplinen erbittert um den Sieg.
Ein großes Dankeschön möchten wir deshalb allen teilnehmenden
Sportlern an diesen schönen Wettkämpfen sagen. Vielleicht sehen wir
uns im nächsten Jahr wieder?
Auch bei unseren vielen Gästen möchten wir uns für Ihr Kommen zu
unserem Fest herzlich bedanken. Einen großen Dank richten wir auch an

Rückblick
Unser 16. Bootshausfest am 23. Juni 2012 war ein voller Erfolg

die vielen Firmen und Vereine wie zum Beispiel Herrn Jens Nestler, der
das Wildschwein briet, dem AZV Zschopau, dem Jugendclubverein
Zschopau, dem Hundesportverein, der Fa. Getränke Flath, die uns bei der
Vorbereitung und Durchführung unterstützten. Aber ohne die Hilfe der
Stadtverwaltung und des Bauhofes der Stadt Zschopau wäre die
Durchführung dieses Festes unmöglich. Deshalb sagen wir auch dafür
herzlichen Dank. Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder auf schönes
Wetter und viele Gäste zu unserem nächsten Fest.

Der Kanusportverein „Falke Zschopau e.V.

Nach dem missglückten Auftakt mit der 1:2 Niederlage in der
Ausscheidungsrunde des Erzgebirgspokals beim Oelsnitzer FC hoffen
die Motoren auf eine erfolgreiche Meisterschaftssaison. Diese beginnt
für die BSG Motor Zschopau in dieser Spielzeit mit drei Auswärtsspielen.
Für die 1. Männermannschaft ist das erste Punktspiel beim FSV Burk-
hardtsdorf bereits Geschichte. Dem folgen am kommenden Sonntag um
15:00 Uhr die Partie beim VfB 07 Zöblitz-Pobershau und am 2. September
um 15:00 Uhr das Gastspiel beim FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach.
Das lang ersehnte, erste Heimspiel gibt es dann am 16. September um
15:00 Uhr im Stadion „In der Sandgrube“ gegen den Bezirksliga-Absteiger
vom VfB Annaberg 09. Das Vorspiel bestreitet die zweite Motor-Vertretung
um 13:00 Uhr gegen den FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 3. An diesem

BSG Motor Zschopau
News

ersten Heimspieltag wird auch die so genannte „Blackbox“, eine Art mobiler
Verkaufsladen, vor Ort sein. In der Zeit von 13:00 bis18:00 Uhr gibt es
Fußball- und Handballschuhe sowie Trainingsbekleidung für groß und
klein zu Top Preisen. Zudem können Fan-Shirts der BSG Motor Zschopau
erworben werden.

Weitere Termine:
23.09.2012
SV Germania Gornau - BSG Motor Zschopau 15:00 Uhr
TSV Rot-Weiß Arnsfeld - BSG Motor Zschopau 2 15:00 Uhr
30.09.2012
BSG Motor Zschopau - FV Blau-Weiß Königswalde 15:00 Uhr
BSG Motor Zschopau 2 - TBV 08 Thum 13:00 Uhr

Gesucht und gefunden?!
Wollt ihr auch werden wie Lionel Messi, Bastian Schweinsteiger
oder Cristiano Ronaldo? Dann ab auf den Sportplatz, das Fußball-ABC
erlernen und in die Fußstapfen der großen Stars treten. Die BSG Motor
Zschopau sucht ab sofort Nachwuchsfußballer (4 - 12 Jahre). Kommt
dazu dienstags zum Training von 17:00 – 18:00 Uhr zum Sportplatz „In
der Sandgrube“. (OW)

„Nothing But Soul“
eine kleine

Jazzcombo aus
Schlößchen

“Shophonks“
Rock aus dem

Erzgebirge

“Hope“
eine Christ-

rockband aus
Zschopau

Auftreten werden:
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am 13.07.2012 Robert und Alexandra Hähnel, geb. Dietrich,  Zschopau
André und Sandra Schulze, geb. Fleischer, Zschopau

am 14.07.2012 Silvio und Cornelia Krebs, geb. Schneider,
Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 21.07.2012 Cornelia und Nico Schuster, geb. Borchert, Plauen
Karsten und Peggy König, geb. Schubert, Hamburg

am 23.07.2012 Robert und Daniela Zickmann, geb. Schöne, Chemnitz

am 27.07.2012 Denny und Cathleen Suliga, geb. Weiß, Zschopau

   8

Am Sonntag, dem 16.09.2012, findet im
Beruflichen Schulzentrum Zschopau,
Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1,
Gewerbegebiet Zschopau Nord, von
14:00 - 16:00 Uhr die nächste
Babybörse statt.
Es können gut erhaltene Sachen von der
Erstausstattung Gr. 50/56 bis hin zu
Kinderkleidung Gr. 176 erworben werden.
Auch Spielsachen sind im Angebot.
Reinschauen lohnt sich!
Kontakt: 03725 82406

 Baby-, Kinder-
und Spielebörse

in Zschopau

Nachdem seit Juni 2012 von den Schülerinnen und Schülern der
Zschopauer Schulen (Klassenstufen 5 bis 8) die Medien der diesjährige
Sommerleseaktion „Leipziger Lesekompass“ sehr gut genutzt werden,
können sich auch die Hortkinder der Klassen 1-4 über ein buntes
Ferienprogramm in der Bibliothek erfreuen.
Nach vorheriger Anmeldung kann, je nach Lust und Laune, Literatur aus
verschiedenen Themenbereichen gewählt werden: Ob die „Ritter der
Tafelrunde“, eine Reise in die Vergangenheit der Olympischen Spiele, die
Märchen der Gebrüder Grimm, Piratenabenteuer, Tiergeschichten (die
selbst noch Große staunen lassen) – Geschichten gibt es viele zum
Vorlesen, Erzählen und zum spielerischen Gestalten! Bis zum Ende der
Sommerferien werden ca. 20 Kinderveranstaltungen in den Räumen der
Stadtbibliothek und des Schlosses Wildeck durchgeführt.
Die Geschichte von der „Märchenfrau“ Dorthe Viehmann, deren
Erzählungen die Brüder Grimm eine Vielzahl ihrer Märchen verdanken,
wird auch im Herbst 2012 weiter angeboten, anlässlich des Grimm-Jahres
2012/13. Für das Frühjahr 2013 ist auch „Die weite Reise der Mauersegler“
- eine gemeinsame Veranstaltung der Stadtbibliothek Zschopau und des
Vereins für Umwelt, Kultur und Stadtentwicklung Zschopau - für
Vorschulkinder wieder im Angebot.  Bei Interesse der Kindereinrichtungen
bzw. Schulen wird um eine Voranmeldung von ca. 2 Wochen gebeten! Natürlich
führt die Stadtbibliothek mit Hilfe des Fördervereins der Stadtbibliothek
Zschopau e.V. wieder Veranstaltungen für Erwachsene durch.

Kinderferienprogramm in der Stadtbibliothek
„Jacob Georg Bodemer“

Mit Büchern „schlaumeln“ und „baumeln“

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
in Absprache mit der Stadtverwaltung Zschopau werden sich
die Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“
Zschopau ab September 2012 wie folgt ändern:

Montag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veränderte Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Sommeraktion 2012
mit neuem Geschenk für
Blutspender des DRK
Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender
nicht nur die Versorgung der Kliniken mit den so

In Zschopau wurden geboren:

Den Bund für das Leben haben im
Standesamt Zschopau geschlossen:

wichtigen Blutkonserven, sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch
mit einem vielseitigen Spieleset aus, einsetzbar für Garten, Strand und zu
Hause.
Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon fast traditionell
mit einem Blutkonservenmangel einhergeht, Blut spendet, erhält vom
Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes in diesem Jahr als Dank ein
Spieleset. Die Aktion geht in Sachsen drei Monate bis Ende September.

Dieses Präsent gibt es nur beim DRK. Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende
und nehmen Sie an der Sommeraktion teil. Ausweichtermine finden Sie in
der Termindatenbank unter www.blutspende.de, oder Sie können über das
Infotelefon 0800/ 11 949 11 (Festnetz kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-
Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen
seiner Patienten ganz herzlich.
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Dienstag, dem 11.09.2012, zwischen 14:30 und 18:30 Uhr
im Beruflichen Schulzentrum Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1.

DRK Lehrgänge
Der DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V. bietet an folgenden
Terminen Lehrgänge für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“
(8 Unterrichtsstunden) für den Erwerb der Führerscheinklassen A, A1,
B, BE, L, M und T an:
Monat September 2012
am 08.09.2012 in Olbernhau, Volkshochschule, Jagdweg 1
am 01.09.2012 im DRK Bürgerzentrum Marienberg, Katharinenstr. 24
am 29.09.2012 in Zschopau, Volkshochschule, Johannisstr.58
Alle Lehrgänge finden in der Zeit von 08:00 bis 15:00 Uhr statt.
Eine Voranmeldung ist erwünscht

Der nächste Erste Hilfe Grundlehrgang (16 Unterrichtsstunden) findet am
03.09. und 04.09.2012, von 08:00 – 15:00 Uhr im DRK Bürgerzentrum,
Katharinenstr. 24, in 09496 Marienberg statt. Dieser Lehrgang ist gültig
für den LKW Führerschein und Ersthelfer in Betrieben.
Am 12.09. und 26.09.2012, von 08:00 – 15:00 Uhr wird ein Erste Hilfe
Training (Auffrischungslehrgang für Ersthelfer in Betrieben) beim DRK
Kreisverband in Marienberg durchgeführt.
Anmeldungen sind beim DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
unter der Tel.-Nr. 03735/91390 od. 913944 sowie über email:
ausbildung@drk-mek.de ,möglich.

Standesamtliche Nachrichten

am 08.07.2012 Benjamin Wittig
Eltern:  Maria und Sven Wittig, Zschopau
am 10.07.2012 July Scheinpflug
Eltern:  Romy Scheinpflug und Marcel Böhmer, Gornau
am 13.07.2012 Sarah Emmrich
Eltern: Ines Emmrich und Mirko Meisolle, Gornau
am 16.07.2012 Noemi Messig
Eltern: Claudia und Kay Messig, Zschopau, OT Krumhermersdorf
am 24.07.2012 Anna Winkler
Eltern: Nadja und Robin Winkler, Gornau
am 25.07.2012 Anne Richter
Eltern: Claudia und Nico Richter, Gornau
am 29.07.2012 Tim-Luca Gläser
Eltern: Dana und Danny Gläser, Gornau, OT Dittmannsdorf
am 29.07.2012 Malia Klara Wollnitzke
Eltern: Nicole und Dirk Wollnitzke, Gornau, OT Dittmannsdorf
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Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat September
 ihren Ehrentag begehen:

70. Geburtstag
Frau Renate Gerlach
Frau Renate Hellwig
Frau Irene Klemm
Frau Ursula Kluge
Frau Gisela Rohrbach
Frau Helga Roscher
Herrn Michael Seefeld
Frau Brigitte Schönherr
Frau Karin Sprunk
Herrn Helmar Wagler
Herrn Klaus Winkler

71. Geburtstag
Herrn Siegfried Albrecht
Herrn Jürgen Böttcher
Herrn Klaus Engwicht
Herrn Joachim Haase
Frau Christa Ihle
Herrn Horst Jantsch
Frau Ingrid Kirschner
Frau Renate Noack
Frau Christa Otto
Frau Hanna Schwalbe
Herrn Walfried Siegling
Frau Monika Zuschlag

72. Geburtstag
Herrn Siegfried Burkhardt
Frau Elke Fischer
Frau Brigitte Göthel
Frau Erika Grundig
Herrn Karl-Heinz Hercht
Herrn Peter Herrschuh
Frau Renate Kempe
Herrn Rudolf Poser
Frau Sigrid Reusche
Frau Iris Tischer
Herrn Heinz Uhlig
Herrn Hans Ullrich
Frau Erika Volkmann
Herrn Manfred Zimmer

73. Geburtstag
Frau Brigitte Baumann
Herrn Claus Burkhardt
Frau Erika Ehrlich
Frau Ilse Graf
Frau Gisela Gürtler
Herrn Siegfried Hilbert
Frau Elfriede Lindner
Herrn Rolf Sättler
Frau Ursula Schaarschmidt
Frau Gertraude Schuffenhauer

74. Geburtstag
Frau Sieglinde Bergd
Frau Edith Martin
Herrn Ehrenfried Müller
Frau Rosemarie Nestler
Frau Helga Pollag
Herrn Reiner Pusch
Frau Renate Vietzke

75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Beck
Frau Gisela Hansch
Frau Hanna Hobrig
Herrn Hellmut Keller
Frau Margitta Klemm

Frau Maria Kowal
Frau Regina Lange
Frau Christine Weißbach
Frau Ilse Windrich

76. Geburtstag
Herrn Werner Eisentraut
Frau Anneliese Görner
Frau Anny Hofmann
Frau Christa Kahl
Frau Johanna Kaiser
Herrn Werner Müller
Frau Annemarie Oestreich
Frau Waltraud Rauscher
Frau Christa Uhlmann
Frau Renate Weber

77. Geburtstag
Frau Johanna Berends
Herrn Gotthard Fröhner
Frau Ingeborg Groschopp
Frau Margarete Lohse
Frau Ursula Martin
Herrn Siegfried Naumann
Herrn Joachim Schneider
Herrn Manfred Schubert
Herrn Gerhard Wächtler
Frau Käte Winkler
Herrn Günter Wittig

78. Geburtstag
Frau Renate Haase
Frau Inge Kurze
Frau Irene Poitz
Herrn Lothar Reese
Herrn Werner Schäfer
Frau Jutta Schramm
Frau Erika Stopp

79. Geburtstag
Frau Lieselotte Böhme
Herrn Gottfried Lange
Frau Gisela Müller
Frau Renate Nobis
Herrn Manfred Rauscher
Herrn Lothar Schulze
Frau Maria Seifert
Herrn Johannes Weißflog

80. Geburtstag
Frau Gerda Estel
Herrn Kurt Kummich
Herrn Werner Scholz
Frau Gerda Straube
Frau Margarethe Uhlmann
Frau Thea Weißbach
Frau Jutta Weyprecht
Herrn Friedhelm Wiedemann

81. Geburtstag
Frau Doris Müller
Frau Gerda Pröger
Frau Jutta Richter
Frau Inge Rönnau
Frau Ruth Rothe
Frau Dorothea Rudi
Frau Ursula Winkler

82. Geburtstag
Herrn Werner Großlaub
Frau Wally Liesbeth Piotraschke
Frau Christa Schneider
Herrn Günter Schulz

83. Geburtstag
Frau Ilse Haugke
Frau Waldtraut Hilbert
Frau Margarete Mehner
Frau Elfride Richter
Herrn Friedrich Rudi
Herrn Günter Russek
Frau Marianne Schönherr
Herrn Werner Winkler

84. Geburtstag
Frau Elsa Fischer
Frau Charlotte Kaiser
Herrn Manfred Müller
Frau Charlotte Polzin
Frau Gerda Reichel
Herrn Werner Reinhardt
Herrn Helmut Wittig

85. Geburtstag
Herrn Günter Dathe
Frau Irmgard Heinich
Frau Christa Kunze

86. Geburtstag
Frau Rita Franke
Herrn Werner Müller
Frau Anneliese Neubert
Frau Käte Reuther
Frau Anneliese Wirth

87. Geburtstag
Herrn Günter Lenk
Frau Elfriede Mehnert

88. Geburtstag
Herrn Johannes Fischer
Frau Gerda Grunert
Frau Gertrud Häßler
Frau Johanna Otto

89. Geburtstag
Frau Lotte Lindner
Herrn Günter Schmidt

90. Geburtstag
Frau Irene Zimmermann

92. Geburtstag
Frau Ilse Hertwig

93. Geburtstag
Frau Gertrud Pochert

96. Geburtstag
Frau Gerda Pfeiffer

98. Geburtstag
Frau Ella Grimm

Das Fest der Goldenen Hochzeit,
den 50. Hochzeitstag, feiern am
15.09. Inge und Gerhard Waidikat,
am 15.09. Annerose und Siegfried
Burkhardt und am 22.09. Sigrid
und Hartmut Schmidt.

Das Fest der Diamantenen
Hochzeit, den 60. Hochzeitstag,
feierten am 04.08.
Ingeborg und Hermann Hofmann
und feiern am 06.09.
Inge und Heinz Arnold.

Herzliche Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin schöne
gemeinsame Stunden!

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Herrn Bernd Richter

71. Geburtstag
Frau Doris Beyer
Frau Regina Marsch

73. Geburtstag
Frau Ilse Arnold
Frau Ruth Naumann
Frau Ingeburg Rösch

74. Geburtstag
Herrn Martin Konrad

75. Geburtstag
Frau Waldtraut Freier
Herrn Helmut Rösler
Frau Gisela Siegel

76. Geburtstag
Herrn Wilfried Clauß
Frau Renate Kahl
Frau Amanda Richter

81. Geburtstag
Herrn Werner Endler
Frau Silvia Rudolph
Herrn Herbert Süß
Frau Johanne Uhlig

82. Geburtstag
Frau Sonja Wunderlich

83. Geburtstag
Herrn Richard Uhlig

84. Geburtstag
Herrn Erhard Tauscher

85. Geburtstag
Frau Ruth Haase

86. Geburtstag
Frau Elfriede Pfaff

92. Geburtstag
Frau Charlotte Glück
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Wir öffnen die Türen unseres Schlößchens am 09.09.2012
zwischen 13:00 und 18:00 Uhr und heißen alle Gäste herzlich
willkommen. Begleitet wird der Tag durch eine
Sonderausstellung zum Thema „Holz“ (Bildhauerei und
Schnitzen). Für lecker Kaffee und Kuchen wird durch den
örtlichen Kulturverein gesorgt.

Schlößchen aktuell – Neues aus dem
Generationenhaus Schlößchen

Sterbefälle
Am 26.06.2012
Manfred Mehlau
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 75 Jahren

am 03.07.2012
Ruth Böttcher
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 91 Jahren

am 24.07.2012
Elisabeth Neubauer
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

am 28.07.2012
Dieter Hofmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau, OT
Krumhermersdorf
im Alter von 74 Jahren

am 30.07.2012
Rita Mittag
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 75 Jahren

am 30.07.2012
Käte Leber
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 71 Jahren

Montag, 01.10.2012, 19:00 Uhr,
Blau-Weiße Stube im Schloss Wildeck, Zschopau
Numismatisches aus Zschopau – Vortrag von Dr. Peter Hammer; Vorstellen
seines gleichnamigen Buches Eintritt frei!

Hier zwei Vorankündigungen für den Monat
Oktober 2012:

Der Sozialverband VdK, Bereichsverband Marienberg, führt am Montag,
dem 10. September 2012, im Rathaus Zschopau, von 13:00 bis 15:00 Uhr,
Außensprechstunden durch. Der VdK berät bei allen Problemen im
sozialen Bereich mit den Schwerpunkten Renten-, Kranken-, Pflege-,
Arbeitslosen- und Unfallversicherung, Rehabilitation, Behindertenrecht,
Kuren und die soziale Entschädigung.
Der VdK organisiert eine Busfahrt nach Melnik einschl. Schloss-besichtigung
und Mittagessen am Sonnabend, dem 22. September 2012.
Anmeldungen über die VdK-Beratungsstelle Marienberg, Töpferstr. 21 an den
Sprechtagen Dienstag und Donnerstag oder telefonisch unter: 03735/24824.

Sozialverband VdK informiert:

Freitag, 19.10.2012, 19:30 Uhr,
Grüner Saal des Schlosses Wildeck, Zschopau
Vorsicht wir sind am Zuge – politisch-satirisches Kabarett mit dem „Spötter-
Trio“ aus Dresden Eintritt: 8,00 Euro im Vorverkauf und 10,00 Euro an der
Abendkasse
Kartenreservierungen in der Stadtbibliothek Zschopau, Schloss Wildeck
oder unter der Telefon-Nr.03725/287 191

September 2012
Sonntag, 16.09. 14.00 - 17.00 Uhr Verkaufsbörse für Baby-,

Kinderbekleidung und Zubehör

Samstag, 22.09. 19.00 Uhr Oldienacht mit Mr. Longdrink
und seine Barhocker

Freitag, 28.09. 19.30 Uhr Frühstückstreffen für Frauen

Samstag, 29.09. 18.00 Uhr Alt trifft Gung – Musik und
Comedy „Made in Arzgeberch“
mit Hendrik Seibt und Andre Reichl

Vorschau Oktober 2012
Sonntag, 14.10. 14.30 Uhr Konzert der Herolder Blasmusikanten

Neumarkt 4, 09419 Thum
Tel.: 037297-769280
e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

ANZEIGEN

ANZEIGEN
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Montag, 03.09.
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Uhr Geschichten-Vorlesen Treff:
Kita „Pfiffikus“ Anmeldung unter 22468

Dienstag, 04.09.
15:00 Uhr Gesunde Snacks für
zwischendurch
Treff: Jugendclub High Point
15:30 Uhr – 16:30 Uhr
Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 05.09.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:00 – 16:00 Uhr Schnupperstunde
Treff: „Bienenhaus“ Krumhermersdorf

Sonnabend, 08.09.
14:00 Uhr Kinderfest „Rund um den
Dicken Heinrich“
Treff: Schloss Wildeck

Montag, 10.09.
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 – 16:00 Uhr Schnupperstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 11.09.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 12.09.
09:00 Uhr Wanderung
„Rund um Zschopau“
Treff: Schloss Wildeck
14:00 Uhr Seniorentanz im High Point
Eintritt: 5 € incl. Kaffeegedeck

Donnerstag, 13.09.
15:00 Uhr Stadtführung (mit Besichtigung
der St. Martinskirche)
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:00 Uhr Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße
Stube

montags:
15:00 - 16:00 Uhr, Singegruppe (Kinder), Jugendclub High-Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität
Zschopau (10./24.09.)
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe, (03./
17.09.) Mehrgenerationenhaus

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei,
Jugendclub High-Point
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr Sprechstunde für
Ausländer, Rathaus, Altmarkt 2, Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und
ohne Kinder, Jugendclub High-Point
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem
Mittagessen (05/19.09.), Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationenhaus
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub
High-Point
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs für Senioren (12./
26.09.) Mehrgenerationenhaus

donnerstags:
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei,
Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre,
Jugendclub High-Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Erwachsene,
Schnitzerheim
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder
der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“
monatlich letzter Donnerstag, 15:00 – 18:00 Uhr,
Tanzveranstaltung, Schloss Wildeck, Grüner Saal

freitags:
16:00 - 17:30 Uhr, Kaffeeklatsch für Eltern, Jugendclub High-Point
16:00 - 17:00 Uhr, Dance for Kids (Kinder 4 - 8 Jahre),
Jugendclub High-Point
17:00 - 18:00 Uhr, Dance for Girls (9 - 12 Jahre), Jugendclub
High-Point

Systemische Therapie/Familientherapie, Termin nach
telefonischer Vereinbarung 03725 6744, Mathias Raschke /
Martina Oehme

Veranstaltungstipps
im Monat September

Samstag, 15.09.
10:00 Uhr 5. Erzgebirgs-Golf-Cup
Treff: Golfplatz

Sonntag, 16.09.
10:00 Uhr Familientag –
ein Erlebnis für Groß und Klein
Treff: Golfplatz

Montag, 17.09.
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 18.09.
14:00 Uhr Blinden- und
Sehbehindertenverband
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 19.09.
14:00 Uhr
Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
20:00 Uhr Zschopauer philoso-
phischer Stammtisch
Treff: Mehrgenerationenhaus

Montag, 24.09.
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 25.09.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit
der Versicherungsältesten
der Deutschen Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 26.09.
17:00 Uhr Buntes Herbstlaub
in der Stadthalle Chemnitz, Vorbe-
stellung bei Katrin Morgenstern 22468

Donnerstag, 27.09.
09:30 – 11:00 Uhr Computerkurs
für Fortgeschrittene
13:00 -  14:30 Uhr Computerkurs
für Anfänger
Treff: Mehrgenerationenhaus
Anmeldung 22468
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
19:30 Uhr Filmtreff: Der Stellvertreter
Treff: Begegnungszentrum
Adventgemeinde, Neuer Weg 5

Ausstellungen

Noch bis 29.09.2012
Juwelen der Lüfte – eine Reise durch die wunderbare
Welt der Schmetterlinge
Ort: Schloss Wildeck, Roter Saal

Noch bis 30.09.2012
Fotoausstellung „Dresden Licht & Schatten“ - unsere
Landeshauptstadt aus einem anderen Blickwinkel,
Beeindruckende Schwarz-Weiß-Fotos von Holger
Geyer
Ort: Schloss Wildeck, Galerie „Gang zu den Stuben“

täglich 11 – 17 Uhr (außer mittwochs)

Änderungen vorbehalten!
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Freitag, 24.08.2012

18:00 Uhr Musikalischer Festauftakt
mit „Water Tower Jazzband“ Bühne

18:45 Uhr Auftritt der „Funkengarde
Witzschdorf“ Festgelände

20:00 Uhr 80er Jahre „Party - Disco“
mit „Sound Projekt Z“ Bühne

20:30 Uhr Sonderführung durch den Dicker
Schlossgarten Heinrich

Samstag, 25.08.2012
11:00 Uhr Öffnung der Museen und

Schauwerkstätten Schloss
13:00 Uhr Setzen der historischen

Vogelstangen Festgelände
13:00 Uhr Beginn des Marktreibens Festgelände
13:00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der

„Blaskapelle Meinersdorf“ Bühne
14:00 Uhr Beginn

- des historischen Vogelschießens
- des Kinderprogramms
- der Bastelstraße
- des altertümlichen Spieleparcours
- der altertümlichen Klänge mit
  Drehorgelspieler Herrn Kleez Festgelände

15:00 Uhr Begrüßung der Gäste des
18. SSF in Verbindung Bühne
mit 40 Jahre Städtepartner-
schaft Zschopau/Louny
durch OB Herrn Baumann, anschl.
Auszeichnung des Schützen-
vereins Zschopau durch den
Sächsischen Umweltminister

15:15 Uhr Auftritt „City-Ballett Zschopau“ Bühne
16:00 Uhr LKW-Ziehen

Musikalische Umrahmung mit
„Six Blade Knife“ Altmarkt

16:00 Uhr Bühnenprogramm durch
Künstler der Stadt Louny Bühne

18:00 Uhr Beginn der Festveranstaltung
40 Jahre Louny/
Sonderstadtratsitzung MAN Turnhalle

18:00 Uhr Unterhaltung mit der Musical-
gruppe des Gymnasiums Zschopau Festgelände

20:00 Uhr Auftritt der Band „Zwettl3“ Bühne

Programm zum 18. Schloss- und Schützenfest in Zschopau vom 24.08.2012
bis 26.08.2012 in Verbindung mit den Feierlichkeiten 40 Jahre

Städtepartnerschaft Zschopau/Louny
21:00 Uhr Fackel- und Lampionumzug Treffpunkt

Rathaus
22:00 Uhr Begehung des Dicken Heinrich bei Nacht

Sonntag, 26.08.2012

10:30 Uhr Taufe eines Triebwagens auf
den Namen „Zschopau“
Rahmenprogramm Kita „Pfiffikus“
und den „Witzschdorfer Blasmusi-
kanten“ Bahnhof

11:00 Uhr Öffnung der Museen und Schau-
werkstätten Schloss

13:00 Uhr Beginn des Markttreibens Festgelände
13:00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der

„Musikschule Ars Nova“ Bühne
14:00 Uhr Festumzug der Vereine Treffpunkt

Teilnahme der Schützenvereine, Bahnhof
Partnerstädte und der
„Schönburger“ Fahnenschwinger

anschl. Schauvorführung der Rathaus-
Fahnenschwinger Vorplatz

14:00 Uhr Beginn
- Bastelstraße Festgelände
-  der Präsentation des Mal- und
   Zeichenzirkels Festgelände

15:15 Uhr Kinderprogramm Festgelände
„Mit Zipfelmütz auf Zeitreise“

15:15 Uhr Schauvorführung des Karate-
vereins Kenbukan Bühne

15:30 Uhr Altertümliche Klänge mit „Hans
Spielmann und Gespielin“ Festgelände

15:45 Uhr Prämierung der Bilder
vom Festumzug Bühne

16:00 Uhr Tanzvorführung der „Funkengarde
Witzschdorf“ Festgelände

16:30 Uhr Stadtfeststimmung mit der
„Suffy Sand Combo“ Bühne

17:00 Uhr Kinderprogramm Festgelände
„Mit Zipfelmütz auf Zeitreise“

18:30 Uhr Musikalischer Ausklang des
Schloss- und Schützenfestes 2012 Bühne
mit der „Band G-rockt“

Samstag, 01.09.2012
14:00 Uhr       Schießen für Jedermann Schießplatz
Änderungen vorbehalten!

ANZEIGEN
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Inh.: K. Uhlmann
Ludwig-Würkert-Str. 14
09405 Zschopau •
Tel.: 03725 22984

Gleichzeitig begrüßen wir Sie
zu den „Schnuppertagen“ zu

unserer Herbstkollektion

Schloss- und Schützenfest
2012

an diesem Wochenende
freuen wir uns am

Samstag von 9 - 12 Uhr und am
Sonntag von 13 -17 Uhr auf Sie!



STADT KURIER 22. August 2012

14

Aus der Heimatgeschichte

Wenn Häuser erzählen könnten ….
Postgebäude, Altmarkt 8
Beim Recherchieren zur Geschichte des Grundstückes „An den Anlagen
10“ in Zschopau sind wir auf interessante Gegebenheiten gestoßen, die
wir gern den Lesern vorstellen wollen.
Dieses Grundstück wurde mehrere Jahrzehnte vom Kohlehandel geprägt
und ist eng mit dem Namen Paul Franz verbunden.
Paul Franz lebte von 1856 bis 1940 und baute das väterliche Gewerbe
zu einem bedeutenden Kohlehandelsunternehmen für Zschopau und
Umgebung aus.
Er war aber nicht nur ein erfolgreicher Unter-
nehmer, sondern auch ein engagierter Bürger
unserer Stadt. Paul Franz war Stadtrat, stell-
vertretender Bürgermeister, Mitglied in vielen
Vereinen und maßgeblich an der Gründung des
Ortsverbandes des Roten Kreuzes und der
Siedlungsgenossenschaft beteiligt.
Bedeutend für Zschopau war außerdem seine
Initiative beim Bau eines neuen Postgebäudes.

Nach 1900 nahm der Brief- und Postkarten-
verkehr einen großen Umfang an. Da auch der
Versand von Paketen immer mehr wurde und
das Telefonwesen sich entwickelte, platzte die Post in Zschopau um
1906 aus allen Nähten. Ein neues Postgebäude musste her. Aber wohin?
Es gab in der Bevölkerung und im Stadtrat verschiedene Meinungen,
die heftig diskutiert wurden. Schließlich beschloss der Stadtrat, dass
das neue Postgebäude auf dem damaligen Königsplatz, heute Parkplatz
„An den Anlagen“, erbaut werden sollte. Der kaiserliche Postbaurat
unter Leitung des Geheimen Postrates Schmedding legte im Juni 1907
entsprechende Baupläne vor.

Viele Zschopauer waren allerdings der Meinung, dass das Postgebäude
unbedingt in die Innenstadt gehört. Der Streit um den Standort ging somit
weiter. Da ergriff der Stadtrat Paul Franz die Initiative und machte in Berlin
der obersten kaiserlichen Postbehörde den Vorschlag, dass er mit eigenen
Mitteln in der Zschopauer Innenstadt ein Gebäude für die „Kaiserliche
Reichspost“ errichtet. Dieser Vorschlag wurde angenommen.
Nachdem Paul Franz die Grundstücke mit den Ortslistennummern 138 und
139, heute Altmarkt 8, erworben hatte, wurde schnell mit den
Baumaßnahmen begonnen. Die zwei auf dem Gelände stehenden Häuser
waren in einem schlechten Zustand und wurden abgerissen.

Das Haus im Hinterhof war ein Jahr
zuvor eingestürzt. Alle 24 anwe-
senden Arbeiterinnen der darin
befindlichen Tüllfabrik zogen sich
dabei Verletzungen zu. Zum Glück
gab es keine Toten zu beklagen.

Am 16.9.1908 wurde das neue
„Kaiserliche Postamt“ eingeweiht.

Im Erdgeschoss waren die Räume
für den Postdienst sowie die
Schalterhalle und im ersten Stock die
Räume für den Telefondienst
untergebracht. Die Wohnungen für
den Amtsvorsteher und andere
Postbeamte befanden sich darüber.

Das Schmuckstück des modernen
Gebäudes war und ist auch heute
noch der prächtige Giebel. Dieser wird eingerahmt von sieben stilisierten
Poststempeln. Der große Reichsadler mit Kaiserkrone ist ebenso wie der
hölzerne Turm im Laufe der Jahre entfernt worden. Der Turm hatte eine
wichtige Funktion zu erfüllen. Damals hatte nämlich jeder einzelne
Telefonanschluss in der Stadt eine eigene Freileitung zum Turm des
Postamtes. Die Telefonnummern um 1916 waren noch sehr
„überschaubar“. Die Firma Paul Franz hatte damals die Nummer 4.

A. Kleditzsch,  AG „Häuser, Straßen, Plätze“ des Zschopauer
Heimatvereins
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